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17 Jahrgang
Wöcheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätier und Der Vanernfreund

Tägliche Auflage 43 000

E
für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion den

Wilhelm Teske Politik Theater FeuilletonTheodor Bas Gorgles dandel un Loco
Alfred Gentzſch Jnſeratenteil

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtrascz Treppe B

Sprechſtunde 45 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Reueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer traf am Sonnabend in Begleitung des Prinzen Adalbert
an Bord der Hohenzollern in Meſſina ein wo beide von der Kaiſerin
empfangen wurden

ewTTDTTJPrinz Friedrich Leopold von Preußen iſt in Peking von dem Kaiſer
und der KaiſerinRegentin empfangen

Das Abgeordnetenhaus hat ſich bis zum 10 Mai vertagt

Die Eiſenbahndirektion Saarbrücken teilte dem Eifelverein eine bevor
ſtehende Perſonentarifreform mit die Rückfahrkarten ſollen in Wegfall
kommen

In dem Erbſchaftsprozeß der Familie Kollmaun gegen Bebel entſchied
das Landgericht Ulm zu Gunſten Bebels

Jn Benevent und Avellino Jtalien wurden wellenförmige Erdbeben

wahrgenommen

Jn Madrid ſtürzte ein im Bau befindliches Waſſerleitungs Reſervoir

ein 80 Arbeiter wurden dabei getötet mehr als 100 ſchwer verletzt

Der Biſchof von Kroatien bekannt duich ſeine Oppoſition gegen das

Unfehlbarkeitsdogma iſt im Alter von 90 Jahren geſtorben

Eine Schlacht zwiſchen der ruſſiſchen und japaniſchen Flotte ſcheint
in nächſter Zeit bevorzuſtehen

Die Jungfernrede des neuen preußiſchen
Miniſters des Jnnern

Halle 10 April
Herr v Bethmann Hollweg der neue preußiſche Miniſter des

Jnnern hat ſeine Jun gfernrede als Miniſter des Jnnern im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe gehalten und mit dieſer verdienten großen Beifall

geerntet Es war dies bei der Beratung des Antrags des freikonſer
vativen Abgeordneten Grafen Douglas auf Schaffung einer Landes
kommiſſion für Volkswohlfahrt Dieſer Kommiſſion ſoll beſonders obliegen
die Vollswohlfahrtspflege im Jnlande wie im Auslande zu verfolgen
Wahrnehmungen die das Eingreifen der Geſetzgebung begründen der
Regierung mitzuteilen Gutachten zu erſtatten und an der Vorbereitung
von Geſetzentwürfen mitzuwirken bei größeren Unglücksfällen oder Not

ſtänden die freiwillige Hilfstätigkeit zu leiten Bei der Berufung in den
Beirat ſollen die privaten Volkswohlfahrtsorganiſationen und die Häuſer
des Landtags berückſichtigt werden der Beirat ſoll jährlich einmal zu
ſammenberufen werden und die einzelnen Wohlfahrtsfragen beraten

Nun iſt es ſchwer zu einem ſolchen ſympathiſchen Antrag etwas zu
ſagen was nicht allgemein beiſällig aufgenommen wird Der Antrag
hat ja auch die Zuſtimmung aller Parteien gefunden und iſt ein
ſtimmig angenommen worden Wenn nun feſtgeſtellt werden muß

Haus Joarhim
Roman von Hedda von Schmid

9 Fortſetzung Rachdruck verboten
Aber wenn ich Dir auch wiederhole daß Du allerdings unver

antwortlich leichtſinnig beim Haſard geweſen biſt daß jedoch
Dein empfindliches Gewiſſen zu weit geht und wenn ich auch
manchen Konflikt aus den gegebenen Verhältniſſen für Dich
möglicherweiſe für uns alle erwachſen ſehe ich kann Deine
Stellungnahme aus Gründen der Ritterlichkeit die von jeher
in unſerem Geſchlecht ihr gutes altes Recht behauptet nicht
mißbilligen Und da Du Frau v Landry unter Deinen ritter
lichen Schirm genommen haſt ſo iſt es Deine Pflicht ſie zu
beſchüten ſolange ſolches erforderlich iſt Jch finde nun auch
daß es das Beſte war daß Du Eva Landry zu uns gebracht
haſt hier können die Dinge ſich ruhig weiter entwickeln

Jch danke Dir Vater
Noch nie in ſeinem Leben war Hans Joachim ſo ſtolz

geweſen auf ſeinen Vater wie in dieſem Augenblick Unter
ruhigem ſachlichem Geſpräch das ausſchließlich Geſchäftliches
berührte kehrten Vater und Sohn in den Gutshof zurück

Auf dem Balkon ſtanden Frau Jrma und Eva Landry
Der Dunſtkreis am Horizont hatte ſich ein wenig gelichtet

und verſchoben blaß ſchimmerte der Mond durch die
Wolkenfetzen

Der Tee wartet rief Jrma Mann und Sohn entgegen
Jhr bliebt lange aus

Habe ich Dir den Jungen ſchon zu lange entzogen
antwortete Hans Jürgen ſcherzend

Er fühlte ſich erleichtert Er hatte ſich manches in betreff
ſeines Sohnes und der ſchönen Frau die nun unter ſeinem
Dach mithin auch unter ſeinem Schutz weilte anders
ſchlimmer gedacht

Als Eva die beiden Lommerds den Balkon betreten ſah
und Hans Joachim ſich mit der Frage ob ſie von der weiten

daß der neue Miniſter beſonders lebhaften Beifall gefunden hat dann
muß er auch etwas Beſonderes geſagt haben Und das iſt auch wirklich
der Fall

Zunächſt hat er den trotz ſeiner Selbſtverſtändlichkeit bemerkenswerten

Satz ausgeſprochen daß die Förderung der nationalen Volkskultur
den Kern von jeder ſtaatlichen Tätigkeit bilde Unter einem Miniſter der
einen ſolchen Satz beſonders betont dürfen alſo nicht die Kulturaufgaben
leiden was leider ſehr oft geſchehen und Gegenſtand vieler Klagen geweſen
iſt Der Miniſter ging ſogar noch weiter und fügte hinzu daß er perſönlich
unter den Beamten ſeines Reſſorts diejenigen für die tüchtigſten halte die
den Schwerpunkt ihrer Pflichten in der Förderung der nationalen Volks
kultur erblicken Hier wurde der Miniſter zum erſten Mal durch Beifall
unterbrochen und dieſe Worte und der Beifall werden nicht verfehlen auf

die Beamten Eindruck zu machen und nützliche Folgen zu haben Auch
das iſt eine ſehr richtige Bemerkung des Miniſters daß man nicht nur
für die Kranken und Schwachen ſondern auch für die Geſunden
Sorge tragen ſolle Denn es gilt ein in der Hygiene nicht verweich
lichtes und verzärteltes ſondern ein körperlich derbes den Unbilden der

Natur und der Arbeit gewachſenes Geſchlecht heranzuziehen

Nicht immer haben Regierende geglaubt wie der Miniſter v Beth
mann Hollweg daß das Bildungsbedürfnis des Volkes nicht mit
der letzten Klaſſe der Volksſchule abſchließen dürfe Viele hielten im
Gegenteil die Volksſchulbildung für viel zu viel und es gibt törichte
Staatsmänner wie beiſpielsweiſe die ruſſiſchen die da glauben jede
Bildung ſei vom Uebel

Noch eins möchten wir aus der Rede des neuen Miniſters herworheben
man ſolle ſich bei den Bildungs und Wohffahrtsbeſtrebungen unabhängig

halten von Vorurteilen politiſcher religiöſer und ſozialer Art Das ſind
goldene Worte die der Miniſter in dieſen Sätzen ausſprach und man
kann nur wünſchen daß es ihm lange vergönnt ſein möge nach ihnen die

Verwaltung zu führen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 April Hofnachrichten Der Kaiſer traf geſtern
vormittag an Bord der Hohenzollern in Meſſina ein begrüßt von
Artillerieſalven und dem jubelnden Zuruf einer ungeheuren Menſchenmenge
und wurde von der Kaiferin empfangen Der Kaiſer erwartete ſeine Ge
mahlin am Fallreep Die Kaiſerin begrüßte insbeſondere den Prinzen
Adalbert der die Fahrt hierher auf der Hohenzollern gemacht hatte
nach einer Trennung von ein und einem halben Jahre aufs allerherzlichſte
Die Prinzen Eitel Friedrich und Oskar haben ſich heute früh von
Taorminia zur Begrüßung des Kaiſers nach Meſſina begeben Prinz
Friedrich Leopold von Preußen iſt in Peking eingetroffen und wurde
von dem Kaiſer und der Kaiſerin Regentin empfangen An dem Empfang
ſchloß ſich ein Frühſtück beim Prinzen Ching Prinz und Prinzeſſin
Heinrich von Preußen ſind von Petersburg nach der Heimat abgereiſt

Der Kaiſer hat der Witwe des im Alter von 86 Jahren inKarlsruhe verſtorbenen großherzoglichen badiſchen Oberſtallmeiſters Adolf

Freiherrn v Holzing Berſtett von Neapel an Bord der Hohen
zollern das folgende Beileidstelegramm zugehen laſſen Mit auf
richtiger Teilnahme habe ich Kunde erhalten von dem Hinſcheiden Jhres
verehrten hochverdienten Gemahls Jch ſpreche Jhnen mein innigſtes
Mitgefühl zu Jhrem tieſen Schmerz aus und bitte Gott Jhnen Kraft und
Troſt zu verleihen Wilhelm J Gleichzeitig beauftragte der Kaiſer
den preußiſchen Geſandten v Eifendecher ihn bei der Beiſetzungsfeier
zu vertreten

Landſahrt ermüdet ſei und wie ihr ſein Elternhaus gefalle
an ſie wandte da blickte ſie ihn mit ihren ſchimmernden
Augen in denen plötzlich Tränen glänzten an ergriff impulſiv
ſeine Hand und murmelte Oh ich danke ich danke
Jhnen

Und Hans Joachim hatte das Gefühl als habe er ein
armes irregegangenes Kind nach Hauſe geleitet

7 Kapitel
Fünf Wochen waren ſeit jenem Tage vergangeu an dem

Hans Jürgen Lennigens Brief erhalten mit der Bitte ſich nach
dem Tode des Dahinfiechenden Lieſelottens anzunehmen als
eine Depeſche aus Berlin in Lommerdshoff eintraf Sie enthielt
die Nachricht daß Lenningen auf der Reiſe nach Davos in
Berlin an einem Blutſturz verſchieden war

Hans Jürgens erſter Jmpuls war ſofort nach Berlin zu
reiſen denn er vermutete daß Lieſelotte eben mehr denn je der
Hilfe bedürfe Das Kind war allein mit dem Toten in der
fremden Stadt

Jedoch Hans Jürgens Reiſe ließ ſich nicht ſo leicht bewerk
ſtelligen da er einen Landespoſten bekleidete und im September
der vor der Türe ſtand verſchiedene Komiteeſitzungen und
Wahlen ſtattfinden würden bei denen er als Mitglied des
Ausſchuſſes nicht fehlen durfte So entſpann zwiſchen ihm und
Frau v Enſelt der einzigen Schweſter des verſtorbenen Lenningen

der im benachbarten Kirchſpiel anſäſſig war eine lebhafte
telephoniſch geführte Auseinanderſetzung welche damit endete
daß Hans Jürgen die Dame deren Charakter weder zu denleichten noch zu den angenehmen gehörte durch ſeine gen

Art bewog nach Berlin zu reiſen um Lieſelotten nach Eſthland
abzuholen

Schmeichelhaft für Frau v Enſelt waren die Ausdrücke
gerade nicht welche Hans Jürgen in einer Ausſprache mit
ſeiner Frau gebrauchte um das Benehmen der Dame in der
Frage die Reiſe nach Berkin betreffend zu bezeichnen

Das Palais der Kaiſerin Friedrich unter den Linden in
Berlin wird im Jnnern von Grund aus erneuert Außerdem werden neue
Heiz Beleuchtungs und Badeanlagen hergeſtellt Wie es heißt ſoll das
Gebäude ſpäterhin vom Kronprinzen bezogen werden

Der Reichskanzler Graf Bülow wird im Laufe dieſer Woche
einen Erholungsurlaub antreten und wahrſcheinlich in Jtalien Oſter
aufenthalt nehmen Zum Beginn der Reichstagsverhandlungen 10 Mai
tehrt er wieder nach Berlin zurück Mit der Marvotlofrage lann es alſo

ſo ernſt nicht ſtehen ſonſt würde Graf Bülow keine h ſuchen
An den Oberlandes gerichtspr äſidenten a D Dr v Holleben, der das älteſte Mitglied des Herrenhauſes iſt gat das Präſidium

der preußiſchen Erſten Kammer aus Anlaß ſeines heutigen 90 Geburts

tages ein Glückwunſch Telegramm abßgeſchickt
Diplomatiſche Vertretung in Marokko Mit Rückſicht

darauf daß der für Marokko ernannte neue Geſandte Geh Legationsrat
Roſen vor Ende Mai nicht auf ſeinem Poſten eintreffen kann iſt dem
früheren langjährigen Vertreter des Reiches bei der Scherifiſchen Regierung
Grafen v Tattenbach die einſtweilige Leitung der diplomatiſchen
Geſchäſte in Marokko übertragen worden

Der Bundesrat ſtimmte heute den Nachträgen zum Reichs
haushalts Etat und zum Haushalts Etat für die Schutzgebiete auf
das Jahr 1905 in der vom Reichstag beſchloſſenen Faſſung zu Jn
ſeiner vorhergegangenen Sitzung ſtimmte der Bundesrat der Neuprägung
von 20 Millionen Mark in Kronen zu da ſich ſeit einiger Zeit Mangel
an Zehnmarkſtücken im Geſchäftsverkehr fühlbar gemacht hat

Reichs Erbſchaftsſteuer Nach der Nat lib Korr wird
in unterrichteten Kreiſen damit gerechnet daß ſich der preußiſche Finanz
miniſter mit der Einführung einer Reichs Erbſchaftsſtener einverſtanden er
klären werde

Jn Sachen der Militärpenſionsgeſetz e erfährt die reichs
militärpolitiſche Korreſpondenz aus parlamentariſchen Kreiſen daß an
ſcheinend eine teilweiſe Verſtändigung zwiſchen der Regierung und
den Parteien auf der Grundlage zuſtande kommen dürfte daß die höheren
Penſionsbezüge der Vorlage vom Regimentskommandeur aufwärts ge
ſtrichen werden ſollen alſo die Verbeſſerung der Penſionen nur für die
Chargen bis inkluſive den Oberſtleutnauts beim Stabe der Infanterie
Regimenter eintreten wird

Ueber die Gewährung von Beihilfen an Kriegsteilnehmer ſchreibt die Leipz Ztg Die in der letzten Bundesrats
ſißung angenommenen Ausführungsbeſtimmungen über die Gvon Beihilfen an Kriegsteilnehmer epregen eine tunlicht einheitliche

Handhabung der geſetzlichen Beſtimmungen über die Gewährung
dieſer Beihilfen herbeizuführen nachdem vielfach auch im Reichstage
darüber Klage geführt worden iſt daß in den verſchiedenen Einzelſtaaten
von ganz verſchiedenen Grundſätzen in dieſer Beziehung ausgegangen
werde Der Begriff Kriegsteilnehmer iſt nunmehr ebenſo feſtgelegt
worden wie der der ehrenvollen Teilnehmer an einem Feldzuge ferner
wird beſtimmt unter welchen Bedingungen und Vorausſetzungen ein
Kriegsteilnehmer als unterſtützungsbedürftig oder gänzlich erwerbsunfähig
angeſehen werden ſoll Bei Prüfung der Frage ob ein Antragſteller nach
ſeiner Lebensführung der beabſichtigten F zürſorge als unwürdig anzuſehenſei hat ſein politiſches Verhalten außer Betracht zu bleiben ob jemand

wegen Beſtrafung als der Fürſorge unwürdig zu erachten fei hängt von
der Art und Schwere der Straftat ſowie von der Zeit ihrer 3und der ſpäteren Lebensführung ab Ueber die Bewilligung der Beihilfe

entſcheidet die Regierung des Bundesſtaats in dem der Antragſteller
wohnt oder ſich aufhält beziehentlich deſſen Staatsangehörigkeit er beſitzt

Neue Verluſtliſte Jm Gefecht öſtlich Hurub am 19 März 1905
Gefallen Reiter Jürgen Groth geboren am 6 6 78 zu Oſterbünge
früher im 2 Oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiment Reiter Karl Ardelt ge
boren am 21 7 81 zu Bengersdorf früher im GrenadierRegiment Nr 10
Reiter Arthur Reich geboren am 19 4 83 zu Hain früher im Jnfanterie
Regiment Nr 19 Verwundet Gefreiter Alber Pelka geboren am
9 4 78 zu Chorzow früher im GrenadierRegiment Nr 10 leicht Schuß
rechten Arm Jm Gefecht in der Gegend von Hurub am 21 März 05
Gefallen Sanitäts Sergeant Waldemar Naundorf geboren am 28 1 79
zu Naumburg a früher Bezirkskommando Schöneberg Reiter Suſtoph

Jch machte ſchließlich unverblümt den Vor ſchlag ihr die

Unkoſten der Fahrt aus meiner Taſche zu vergüten erzählteer halb lachend halb ärgerlich gewiß wäre ſie nubemittelt

dann ginge ſo etwas ſelbſtredend aber der gute Leo Enſelt
hat ſein Schäfchen im Trockenen es iſt empörend daß er
und ſeine Frau ſo tun als müßten ſie nächſtens betteln gehen
das heißt er iſt ja eine Null und tanzt nach der Pfeife ſeines
Hausdrachens Es iſt einfach ein Skandal daß die Frau mir
antwortete ſie habe kein überflüſſiges Geld um Reiſen aus
dem Stegreif zu unternehmen Als ob ihr ein Wildfremder
geſtorben wäre und nicht ihr einziger Bruder Na ſchließlich
als ich ihr proponierte daß ich ihr mit Vergnügen die Reiſe
koſten vergüten würde ſchämte ſich die Gnädige und meinte
ſchließlich pikert wenn ſie reiſte ſo würde ſie dieſe Extra
vaganz aus eigenen Mitteln beſtreiten Kurz und gut ich
behielt das letzte Wort und Lieſelotte das arme Kind genießt
das zweifelhafte Vergnügen von dieſer liebenswürdigen Tante
in die Heimat ihrer Eltern gebracht zu werden

Frau v Enſelt ihrerſeits irritierte ſich nicht wenig über den
rückſichtsloſen Einfall ihres Bruders gerade jetzt zu ſterben
wo erſtens Kürbisſalat eingekocht und unter ihrer ſpeziellen
Leitung das Winterobſt abgenommen und ſorgfältig in Stroh
verpackt werden müſſe zweitens eine neite noch undreſſierte
Stubenmagd engagiert ſei drittens ſie ſich ſoeben nach langem
Hin und Herſchwanken und endloſen Konferenzen mit ihrer
Schneiderin eine erdbeerfarbene Velvettoilette für die bevor
ſtehenden Herbſtjagden geleiſtet hatte Natürlich würde fie nur
allein der Sitte genügen von ihren Töchtern könnte ſie es gar
nicht verlangen für einen Onkel der irgendwo bei den Kirgiſen
oder Kalmücken gelebt und um den ſich die Familie ſeit Jahren
nicht gekümmert hatte Schwarz und Krepp anzulegen Es war
einfach himmelſchreiend daß gerade jetzt wo die notwendigen
Herbſtarbeiten die Vorbereitungen für den langen Winter in
Haus und Hof im Gange dieſer unglaubliche Menſch der
Lommerd von ihr die Reiſe nach Berlin verlangte Wenn
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früher im Jnfanterie Regiment Nr 118 Reiter Albert Stüber geboren

219 Stimmen bezüglich des Geſetzentwurfs über die Trennun

hineinzuzerr
des ſogenannten Komplotts klarzulegen

Seite 2 Dienstag
Koch geboren am 30 8 80 zu Eſprehm früher im GrenadierRegiment
Nr 6 Reiter Georg Bieth geboren am 22 4 81 zu Wintershauſen

am 26 10 78 zu Langenroda früher im 5 Oſtaſiatiſchen Jnfanterie
Regiment Verwundet Gefreiter Karl Henſe geboren am 19 3 80 zu
Bilzingsleben früher im 1 Oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiment ſchwer
Schuß Ellenbogen Reiter Michael Wiedemann geboren am 6 5 82 zu
Anried früher im Königlich Bayeriſchen 12 Jnfanterie Regiment leicht
Schuß beide Waden Nachträglich gemeldet Jm Gefecht bei Geibanes
am 11 März 05 Gefallen Reiter Alois Stern geboren am 7 12 80zu Oberkoſen früher Bezirkskommando Weilheim Ferwundet Reiter

Georg Neubert geboren am 22 12 83 zu Sayda früher im Königlich
Sächſiſchen GardeReiterRegiment ſchwer Schuß linken Unterarm Reiter
Bruno Jäckel geboren am 23 3 83 zu Leipzig Volkmarsdorf früher im
Königlich Sächſiſchen 10 Jnfanterie Regiment Nr 134 ſchwer Schuß
linke Hüfte infolge der Verwundung am 16 März d J an her
geſtorben Reiter Johann Storch geboren am 16 2 83 zu Eyb früher
im Königlich Bayeriſchen 2 Jäger Bataillon infolge infizierten komplizierten
Knochenbruchs Sepſis am 4 April d J im Lazarett Windhuk geſtorben

Aus Südweſtafrika zurück Der Transportdampfer Lulu
Bohlen mit 8 Offizieren 290 Unteroffizieren und Mannſchaften des
Marineexpeditionskorps iſt aus Südweſtafrika nach beſchwerlicher
Reiſe in Wilhelmshaven eingetroffen Von hier geht es nach Kiel weiter
wo die Bürgerſchaft den wackeren Kämpfern einen würdigen Empfang be
reiten wird

Das Zeugniszwangsverfahren gegen den Redakteur
Stärcke aus Detmold iſt aufgehoben Stärcke war am 25 März in
Berlin in Zeugniszwangshaft genommen und zu 300 Mk Geldſtrafe ver
urteilt worden weil er ſich geweigert hatte die Perſönlichkeit zu nennen
von der er den Jnhalt des von ihm der Lipp Landesztg geſchickten
Telegramms des Herrn v Kekuls an den Vizepräſidenten des Appeſchen
Landtags Herrn Hoffmann erfahren hatte Das Telegramm lautete etwadahin die Bückeburger mögen gutes Mutes ſein blesſens ſei man es
auch Schon vorher war Herr Stärcke in Detmold aus demſelben Anlaſſe
in Zwangshaft geweſen war aber nach kurzer Zeit entlaſſen ohne ſeinen
Gewährsmann genannt zu haben Er hat es auch diesmal nicht getan
wohl aber hat er eine Beſchwerde über ſeine Verhaftung eingereicht Dieſer
Schritt iſt von Erfolg geweſen denn geſtern iſt er der Freiheit wieder
urie gegg worden

Bebels Erbſchaft Das bei der Zivilkammer des Landgerichts
Ulm verkündete Urteil in dem Erbſchaftsprozeß der Familie Kollmann gegen
den Reichstagsabgeordneten Bebel lautet auf Abweiſung der Klage
Demnach bleibt Bebel Miterbe im Sinne des Teſtaments des Leut
nants Kollmann Die Verwandten erhalten nach dem Erkenntniſſe an
ſtatt 800000 Mk nur 400000 Mk welche letztere Summe Herrn Bebel
zugeſprochen iſt

Jtalien
Patria ſchreibt die Marokkofrage betreffe

vor allem die Handelsintereſſen der verſchiedenen Völker Jtalien habe
daher wahrſcheinlich bei den Unterredungen in Neapel ſeine
Stimme erhoben und zwar um dem Grundſatz der offenen Tür
Geltung zu verſchaffen der die Grundlage der mit Recht von allen Staaten
verlangten Handelsfreiheit ſei Dieſer Grundſatz könne aber nicht aufrecht
erhalten werden wenn man nicht bei der Auslegung der mit Frankreich
und England und zwiſchen Frankreich und Jtalien getroffenen Abmachungen
ſo verfahre daß bei dem Vorgehen der Kontrahenten jeder Gedanke die
wirtſchaftlichen Jntereſſen der verſchiedenen Nationen zu beeinträchtigen
ausgeſchloſſen ſei Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten legte der
Deputiertenkammer die Geſetzentwürfe betreffend Betrieb der Eiſen
bahnen durch den Staat vor Auf Antrag des Miniſterpräſidenten
werden die Vorlagen an die Kommiſſion verwieſen welche die Eiſenbahn
vorlagen des vorigen Miniſteriums beraten hat Der General De
Samaz Ritter des AnnunciatenOrdens der ſchon bei König Humbert
Generaladjutant war iſt geſtern vormittag geſtorben Jm Senat wurde
heute für ihn eine Gedenkrede gehalten und beſchloſſen ſie drucken und in
allen Kaſernen verteilen zu laſſen Kaiſer Wilhelm ſandte ein Beileids
telegramm

Frankreich
Paris 9 April Die Deputiertenkammer beſchloß mit 353 gegen

der
Kirche vom Staat in die Spezialdebatte einzutreten Mehrere
bonapartiſtiſche Deputierte ſprachen beim Miniſter des Jnnern vor und
proteſtierten gegen die Verſuche ihre Partei in die Verſchwörung

en Der Miniſter müſſe alles aufbieten um den Urſprung

Rom 9 April

Spanien
Madrid 9 April Der König iſt heute abend 9l Uhr nach

Valencia abgereiſt Die Ruhe iſt wieder hergeſtellt Es werden
ße Vorbereitungen zum Empfange des Königs getroffen Geſtern abend

teckten in Valencia Studenten in der Nähe des Hoſpitals mehrere Straßen
bahnwagen in Brand

Rußland
Petersburg 9 April Der Prozeß gegen den Mörder des

Großfürſten Sergius beginnt am 19 d Mts Laut aus Peking ein
gegangener Nachricht iſt der ruſſiſche Geſandte am chineſiſchen
Hofe Leſſar ſeit vorletzter Nacht bewußtlos Ein ungünſtiger Ausgang
wird beſürchtet Die Arbeiter aller induſtriellen Anſtalten die Laſtträger
an den Anlegeplätzen und die Gepäckträger am Bahnhof in Berdjansk ſind
in den Ausſtand getreten

Warszawskij Dnewnik meldet aus Warſchau Nachdem der Verkauf
von Revolvern verboten ſei würden Revolver in großer Zahl einge
ſchmuggelt

Franz ſie ſeine einzige Schweſter übergangen und Hans Jürgen
mit der Erziehung ſeines Kindes betraut hatte nun dann mochte
Herr v Lommerd an dem nun einmal alle Welt einen Narren
gefreſſen zu haben ſchien auch ſelber dafür ſorgen wie er
Lieſelotte von Berlin aus in ſein Haus bekam

Fremden gegenüber war es Frau v Enſelt peinlich daß ſie
von ihrem Bruder nicht des Vertrauens gewürdigt worden
Sorge für die Erziehung ſeiner Tochter zu tragen Jm ſtillen
aber war ſie deſſen froh Lieſelotte hätte ihr doch zweifellos
nur Unbequemlichkeiten und Unkoſten bereitet

Gut daß ſie von jeglicher Verantwortung für die Waiſe
befreit war

Sie hatte mit ihren eigenen Töchtern genug zu tun Die
älteſte Serena war gerade jetzt in dem Alter wo ſich die
jungen Damen neuerdings am meiſten verheiraten ſie hatte
ihren 29 Geburtstag hinter ſich Die Mama hoffte daß die
letzthin modern gewordenen Heiratsjahre auch bei ihrer Serena
zu dem erwünſchten Ziel führen würden Sie dachte bei allem
was den Tod ihres Bruders anbetraf immer nur an ſich an
jede Bagatelle die mit der Reiſe nach Berlin zuſammenhing
die ihre Pläne durchkreuzte und welche dann in ihrer Jmagination
lawinenartig anwuchs und ſie unſäglich ärgerte An das arme
verlaſſene Geſchöpf das in der Großſtadt ohne Troſt ohne
Schutz mit ſeinem friſchen Schmerz um den geliebten Vater
weilte an ihre Nichte Lieſelotte dachte ſie nicht oft Und wenn
ſo geſchah es in gehäſſiger Weiſe mit einem ganz ungerecht
fertigten Vorurteil
Schließlich war die mit viel Weitläufigkeit verbundene
Abreiſe Frau v Enſelts überſtanden und Leo ihr Gatte atmete
erleichtert auf als wieder wohltuende Stille im Hauſe

herrſchte Er liebte ſeine in ihrer Art vortreffliche Frau ſehr
das heißt er redete ſich dies ein weil er in langjähriger Ehe
an ſie gewöhnt war und ſich in ſein Schickſal ergeben hatte
aber die ruhigen Abende ohne ſeine Lucie wo er mit der
Zeitung vor den kurzſichtigen Augen im bequemen Lehnſtuhl

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ter Lokomotivführer des von Sandersleben kommenden Güterzuges das

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

General Lenewitſch meldet dem Kaiſer Das Gefecht bei Chinchia
tun am 4 d Mts dauerte zwölf Stunden Der Feind hatte bedeutende
Verluſte Auf unſerer Seite fielen ein Offizier und vier Kaſaken ver
wundet wurden zwei Offiziere und e dreißig Koſaken Am 5 d M
drängten unſere Vorhutmannſchaften apanſſche Vorhut bis Taipinlin
zurück Am 6 d Mts te unſere Infanterie das Dorf Kujuſchu
nachdem ſie den Feind aus dem Dorſe vertrieben hatte der Feind trat
einen eiligen Rückzug an Eine ruſſiſche Abteilung iſt am 5 April in
Tſchantaufou eingetroffen Am Mutag des 6 griffen ruſſiſche Streif
wachen eine japaniſche Streifwache an Nach kurzem Gefecht wurden 20
japaniſche Dragoner und ein verwundeter Offizier gefangen genommen
die übrigen Japaner wurden getötet Die Ruſſen hatten keine Verluſte

Aus Tokio wird amtlich e Ein Bataillon ruſſiſche Jnfanterie
und ſechs Sotnien Kavallerie beſetzten Tſuluſchu zwanzig Meilen nördlich
von Tſchangtu wurden aber wieder zurückgeworfen Am folgenden Tage
erneuerten 24 Sotnien mit mehreren Geſchützen den Angriff mußten ſich
aber wieder zurückziehen Die Hauptmacht der Angreifer W ſich auf
Pamienchang zurück Die Japaner hatten 10 Tote Die Verluſte der
Ruſſen an Toten und Verwundeten werden auf 60 Mann geſchätzt

Das ruffiſche Oſtſeegeſchwader unter dem Oberbefehl des Admirals
Roſchdjeſtwenski hat die Offenſive ergriffen Es iſt der Kriegsflotte
des japaniſchen Admirals Togo entgegengefahren hat die Malakkaſtraße
paſſiert und iſt in das ſüdchineſiſche Meer eingelaufen Bis Sumatra
waren bereits japaniſche Kriegsſchiffe vorgegangen Zwiſchen dieſen und
den Ruſſen hätte es in der Straße von Malakka ſchon zu einer Seeſchlacht
kommen müſſen wenn nicht anzunehmen wäre daß dem Admiral
Roſchdjeſtwenski eine Schlacht näher ſeiner Operationsbaſis anzubieten
entſchloſſen wäre Aus Singapore wird unterm 8 April gemeldet

eute nachmittag 21 Uhr kam die Baltiſche Flotie in Sicht und paſſierte
ſieben Meilen vom Lande Die Vorbeifahrt dieſer modernen Armada
von 47 Schiffen die zu vieren nebeneinander fuhren bot ein glänzendes
Schauſpiel Die Schiffe fuhren ungefähr acht Knoten Die Spitze
wurde von einem großen Kreuzer und drei Schnelldampfern gebildet Dann
folgten die Kreuzer Kohlenſchiffe und Schlachtſchiffe Die Kohylenſchiffe
fuhren größtenteils in der Mitte Der Korreſpondent des Reuterſchen
Bureaus fuhr in einer Barkaſſe hinaus und nahm die Flotte in Augen
ſchein Alle Schiffe zeigten Spuren der langen Fahrt in der tropiſchen
See An der Waſſerlmie hatten ſich Algen angeſetzt Die Flotte beſtand
aus ſechs Schlachtſchiffen neun Kreuzern acht Torpedobodtszerſtörern drei
Schnelldampfern drei Schiffen der Freiwilligen Flotte ſechzehn Kohlen
dampfern einem Bergungsdampfer und einem Hoſpitalſchiff Die Kriegs
ſchiffe hatten Kohlen an Deck die Schnelldampfer hatten augenſcheinlich
nur eine kleine Ladung Der ruſſiſche Konſul fuhr an die Flotte heran
und übergab einem Torpedoboot Depeſchen ohne daß die Flotte Halt
machte Sodann ging der Konſul längsſeit des Admiralſchiffes begab ſich
aber nicht an Bord Er unterhielt ſich mit der Beſatzung vom Boote
aus und gab ihnen die erſten Nachrichten von der Schlacht bei Mukden
Außer dem Boot des ruſſiſchen Konſuls und des Reuterſchen Korreſpondenten
wurde niemand in die Nähe gelaſſen Die Eingeborenen in der Stadt
waren in großer Erregung und eilten in Scharen an das Meeresufer
Die Artilleriſten und das Minenperſonal waren den ganzen Tag über auf
ihrem Poſten

Aus Hongkong wird berichtet daß das engliſche Chinageſchwaderſich anſchickt in See zu gehen Das ſoll allerdings nicht mit dem Er

ſcheinen der ruſſiſchen Flotte in Beziehung ſtehen

Aus der Umgebung
Delitzſch 8 April Vergiftet Unter den Anzeichen einer

ſtarken Vergiftung erkrankte in vergangener Woche die Geſindevermieterin
Frau verw Kirmße von hier ſie fand Aufnahme im Krankenhauſe wo
ſie am Mittwoch geſtorben iſt Die heute erfolgte Oeffnung der Leiche
hat keinen Anhalt ergeben und wird noch eine genauere Unterſuchung ein
geleitet werden

Weißenfels 9 April Jum Schuhmacherausſtande Jn
einer vorgeſtern abgehaltenen Verſammlung ausſtändiger Schuhfabrik
arbeiter wurde mitgeteilt daß die Firma Lauh die etwa 70 Perſonen be
ſchäftigt und dem Fabrtkanten Verband nicht angehört einen Tarif und
Arbeltsvertrag unterzeichnet hat worauf die Arbeit ſofort aufgenommen
wurde Die Verſammlung beſchloß im Streik auszuharren bis ein greif
bares Rejultat erzielt ſei

Schwittersdorf 9 April Bohrung nach Kohle Vor zirka
25 Jahren hat hier die Kohlengrube Gute Hoffnung aufgehört zu
fördern Jetzt beginnt man damit das Feld wieder abzubohren um den
Beſtand an Kohle von neuem feſtzuſtellen Das Kohlenfeld erſtreckt ſichvon der Zuckerfabrik Schwitterstor zwiſchen DederſtedtElbitz und Naun

dorf durch den Zins und das Kalbestal bis nach Schochwitz
kb Torgan 9 April Verſchwundenes Mädchen Die 17 Jahre

alte Dienſtmagd Seidel aus Zecknitz trat am 31 v Mts aus dem
Dienſt eines Roſenfelder Gutsbeſitzers und ſollte am gleichen Tage in der
Heimat eintreffen Dort wartete man jedoch vergeblich auf ihre Rückkehr
Nachdem alle Nachforſchungen in den letzten Tagen vergeblich waren er
ſcheint es nicht ausgeſchloſſen daß das hübſche Mädchen einem Unglücks
fall oder Verbrechen zum Opfer gefallen iſt

Nordhauſen 9 April Eiſenbahnunfall Geſtern mittag
12 Uhr juhr auf Vahnhof Rieſtedt ein von Sandersleben kommender
Güterzug einem gerade in der Richtung nach Halle an der Saale aus
fahrenden Güterzuge in die Flanke Beide Hauptgleiſe waren ſechs bezwacht Stunden gaſtoe Der Perſonenverkehr wurde in dieſer Zeit durch

Umſteigen aufrecht erhalten Perſonen wurden nicht verletzt Der Material
ſchaden iſt unbedeutend Der Unfall wurde dadurch herbeigeführt daß

ſpielten Opernouvertüren und Straußſche Walzer wo man
unter den Klängen dieſer anſpruchsloſen Hausmuſik gemütlich
einnicken konnte ohne durch ein vorwurfevolles Leo Du
ſchläfſt ſchon wieder geweckt zu werden dieſe Abende
waren dem armen Leo das was einem Schulkinde die Ferien
Wenn Frau Lucie zu Hauſe war ſo hatte niemand Ruhe denn
ſie kannte keinen behaglichen Frieden ihre Natur dürſtete nach
ewiger ruheloſer Abwechslung ſie fegte wie ein Wirbelſturm
durch die Zimmer ſchalt auf die Domeſtiken ärgerte ſich über
ihre Nachbarn und lamentierte bei jeder an ſie herantretenden
Ausgabe daß ſie unfehlbar demnächſt verhungern müßten Der
einzige vor dem ſie verſtummte war Leo der Jüngere das
Neſthäkchen des Hauſes ein nachgeborenes ſchwächliches Kind
das infolgedeſſen unverantwortlich verzogen und verhätſchelt
wurde Leo war der Abgott ſeiner Mama und eine Art von
ägyptiſcher Landplage für die übrigen r Frau
von Enſelt fiel die Trennung von ihrem Liebling ſehr ſchwer
und ſie beſchwor alle Zurückbleibenden auf ihren ſüßen Jungen
achtzugeben

Eva Landry verſtrichen die Herbſttage die in dieſem Jahre
ſelten warm und ſonnig waren wie ein Traum die gingen
dahin wie im Fluge Was Eva früher nie kennen gelernt
hatte das umgab ſie jetzt mit ſeiner beglückenden Macht der
Zauber eines harmoniſchen Familienlebens Evas Mutter war
eine nervöſe unzufriedene Frau geweſen die mit großen
Anſprüchen erzogen in kleine Verhältniſſe ſich widerwillig
ſchickte und deshalb ewig mit der Vorſehung und ihren Mit
menſchen haderte Das einzige was ſie für ihre Tochter getanhatte war daß ſie dafür derer daß Evas Toilette immer

hübſch und geſchmackvoll geweſen Und weil ſie um mit
geringen Mitteln dies möglich zu machen für dieſen Zweck
gedarbt und Opfer gebracht glaubte ſie damit ſo ziemlich ihren
Mutterpflichten genügt zu haben Nun erſt erkannte Eva

11 April Nr 86
Halteſignal vor der Station Rieſtedt außer Acht gelaſſen hatte

n Hettſtedt 9 April Kirchweihe Heute wurde unſere St Jacobi
tirche die äußerlich und im Jnnern prächtig renoviert iſt durch Herrn
Generalſuperintendent HoltzheuerMagdeburg in deſſen Begleitung ſich
Herr Konſiſtorial Präſident Glaſewald befand aufs neue geweiht
Schon lange vor 10 Uhr um welche Zeit die Kirche eſchloſſen wurdehatten ſich Schiff und Chor faſt bis auf den letzten puab gefüllt Um

10 Uhr begab ſich der Zug der offiziell geladenen Gäſte von der Ober
pfarre an den Turmeingang ier erfolgte die Schlüſſelübergabe durchHerrn Geheim Banrat ar Charlotteub als Bauleiter an den
Ratsherrn Oßte als Vertreter des Magiſtrats der Patron der Kirche iſt
Oberpfarrer Grach hielt die Feſtpredigt üder Ev Johannis 15 V 13 15
Um I Uhr fand im Ratskellerſaale ein Feſtmahl ſtatt für ca 100 Per
ſonen Das Kaiſerhoch brachte der Geueralſuperintendent aus Alsdann
überreichte er die von dem König verliehenen Auszeichnungen Es er
hielten Oberprediger Grach den Roten Adlerorden IV Klaſſe die
Kirchenälteſten Rathsherr und Kämmerer Brandt und Rektor Buſch
den Kronenorden IV Klaſſe Organiſt und Lehrer Hoffmann den Adler
der Jnhaber des Kgl Hausordens von Hohenzollern der Kirchendiener
Berger das Allgem Ehrenzeichen Nachmittags von 7 Uhr wurde
unter der Leituug des Herrn Paſtor Dr Sannemann in der Kirche Joh
Sebaſtian Bach s Matthäus Paſſion als muſikaliſche Gemeindefeier auf

eführtv Aſchersleben 9 April Von ſchwerem Unglück betroffen
wurde vorgeſtern nachmittag ein 22 jähriger Maurer aus Königsaue auf
dem Funke ſchen Neubau an der Bahnhofsſtraße Von einem herab
ſtürzenden Balken wurde er ſo unglücklich getroffen daß er mit gebrochenem
rechten Unterſchenkel liegen blieb

o Aſchersleben 9 April Goldene Hochzeit In verhältnis
mäßiger Rüſtigkeit und Geſundhelt feierte geſtern das Ehepaar Privatmann
Heinrich Niemann das Feſt der goldenen Hochzeit Das Ehepaar erhielt
die JubiläumsMedaille und eine von der reformierten Gemeinde gewidmete
Bibel

Quedlinburg 9 April Dem Oberbürgermeiſter Banſihier iſt die durch die Seruſung des bisherigen Oberbürgermeiſter Dr Oehler

nach Krefeld freigewordene Oberbürgermeiſterſtelle in Halberſtadt angetragen
worden Oberbürgermeiſter Banſi hat auf ſie verzichtet

Bernburg 8 April Den Bruder gerettet Die beiden
Söhne des Bahnbeamten Fräßdorf ſpielten auf der Schuleſchen Ueber
ſahrtsbrücke wobei der ältere zehnjährige ſeinem ſechsjährigen Bruder im
Scherz einen Stoß verſetzie ſo daß er das Gleichgewicht verlor und in die
Saale ſtürzte Zum Glück war der dritte Bruder von 14 Jahren welcher
eben die Schule verlaſſen hat nicht weit von der Unfallſtelle entfernt ſo
daß er auf die Hiobsbotſchaft anderer Knaben hin ſofort ans Reitungswerk
gehen konnie Er ſprang ſeinem mit dem naſſen Element ringenden
Bruder nach und es gang ihm auch denſelben am Jackett zu faſſen und
auf dieſe Weiſe ans Ufer zu ziehen und errettete ſo den Kleinen von dem
Tode in den Wellen

Erfurt 9 April Heftige Gewitter mit Schneeſtürmen
haben in Thüringen großen Schaden angerichtet Der Himmel war zei
weiſe ſo verdunkelt daß mittags Dämmerlicht herrſchte Ein in der Nähe
von Erfurt gelegenes Waldreſtaurant wurde vom Sturm abgedeckt und
faſt gänzlich zerſtört Auf dem Droſſelberge dem Uebungsplatz der Erfurter
Garniſon zerſchmetterte der Blitz eine mächtige Pappel Auch ſonſt werden
aus ganz Thüringen viele Wetterſchäden an Gebäuden und Waldungen
gemeldet Dem Sturme ſolgte ein harter Froſt der leider noch anhält
und den Gärtnereianlagen und den Saaten unberechenbaren Schaden
zufügt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit QAuellenangabe geſtattet

Halle 10 April
Perſonalien Der Oberſekretär Huſchenbett beim hieſigen Land

gericht iſt in den Ruheſtand verſetzt und an ſeiner Stelle Sekretär Hubert
widerruflich zum Oberſekretär beſtellt Ernannt ſind der Kanzliſt Kummer
bei der hieſigen Staatsanwaltſchaft zum Ober Landesgerichtskanzliſten die
Kanzleidiätare Röhl und Braunß zu Kanzliſten

Perſonalnachrichten Verliehen ſind der Rote Abdlerorden
IV Klaſſe dem Ober Poſtſekretär Gebhardt in Sangerhauſen und dem
Poſtmeiſter Vertens in Freyburg Unſtrut und der Königliche Kronen
orden IV Klaſſe dem Kanzleiſekretär Staudte in Halle beim Scheiden
aus dem Dienſte Der Ober Poſtpraktikant Schaar in Halle iſt zum
Poſtinſpektor der Poſtgehtlfe Bennewitz zum Poſtaſſiſtenten und die Tele
graphengehilfen Becker und Kegel ſind zu Telegraphenaſſiſtenten ernannt
Verliehen iſt der Titel Poſtſekreiär den Ober Poſtaſſiſtenten Findler
und Gentzſch in Halle Löffler in Eilenburg und Zöllich in Eisleben
ſowie den Poſtverwaltern Friedrich in Lauchſtädt und Schierz in Laucha
der Titel Telegraphenſekreiär dem Ober Telegraphenaſſiſtenten Gabelick
in Halle und dem Poſtaſſiſtenten Schob in Sangerhauſen der Titel
Ober Poſtaſſiſtent den Poſtaſſiſtenten Adam in Halle Hoffmann in
Torgau Leopold in Naumburg Saale Marſch in Halle Sackwitz in
Querfurt Schimmel und Schumpelt in Halle Staudte in Gerbſtädt
Treskau in Naumburg Saale und Wendt in Zeitz Angeſtellt ſind
als Poſtſekretäre die Poſtſekretäre Arnold aus Penig in Bitterfeld Burthardt
in Zeitz Herfert und Heſſe in Halle Reichenbach in Weißenfels Romig
aus Kolberg und Tiede in Halle als Telegraphenſekretär der Tele
graphenſekretär Niendorf aus Plauen Vogtl in Zeitz als Poſtverwalter
der Poſtaſſiſtent Tießler in Lauchhammer und als Poſtaſſiſtenten die Poſt
aſſiſtenten Boerner aus Dortmund Bohn aus Frankfurt Main und
Dönitz aus Braunſchweig in Halle Dröge aus Braunſchweig in Hettſtedt
Eckardt aus Gera Reuß in Corbetha Ehfeld aus Poſen in Halle
Ehrich aus Zeitz in Artern Franke aus Hagen Weſtf in Weißenfels
Grimm aus Poſen und Hanſon aus Roßieben in Halle Haugke aus

Hans Jürgen verkehrte mit Hans Joachim wie mit einem
jüngeren Bruder und doch lag in dem Verhalten des Sohnes
dem Vater gegenüber etwas reſpektvoll Kindliches Eine Selten
heit da gewöhnlich die Söhne bereits als Tertianer klüger
und welterfahrener ſein wollen als ihre Väter Das Band
das die Lommerdſche Familie umſchlang war ein inniges
gewoben aus Liebe und gegenſeitigem Vertrauen

Freilich trugen die glücklichen äußeren Verhältniſſe auch
dazu bei um trübe Schatten von Lommerdshoff fern zu halten
Oſt ſind es die Sorgen um das tägliche Brot welche den
e eines Hauſes ſtören die das Emporblühen freundlicher

eziehungen zwiſchen nahen Blutsverwandten verhindern
Sorgen vereinen allerdings die Menſchen aber nur die tiefen
Charaktere finden in einer ſchweren Sorgenlaſt eine verdoppelte
Kraft um ſich gegenſeitig zu unterſtützen den oberflächlichen
alltäglichen Naturen wird die Sorge ums Brot oft zum
ſchlimmen Zankapfel

Hans Joachim hatte ſeinen Urlaub verlängert Seit er
wieder daheim war bei den Seinigen erſchien ihm ſeine
Garniſon das kleine polniſche Grenzſtädtchen durchaus nicht
verlockend

Freilich der Verkehr im Regiment war anregend und der
Dienſt intereſſierte Hans Joachim nach wie vor aber trotzdem
dünkte es ihn als ſei Lommerdshoff überhaupt der ganze an
Naturſchönheiten nicht gerade reiche Winkel der Provinz in
dem er das Licht der Welt erblickt niemals ſo lieb ſo an
heimelnd und ihm ſelbſt ſo vertraut geweſen wie gerade in
dieſem Herbſte

Er war nach Landrys Tod nervös geworden nun hatte
dieſer unglückliche Zuſtand ſich gegeben Er hatte unnützerweiſe
Grillen gefallen ja e als das er hatte ſich mit Hirn
geſpinſten gequält Jn Lommerdshoff geriet er nicht mehr aufſolche überſiüſige Gedanken er genügte einer Pflicht welche er

ſich ſelber auferlegt

während im Salon nebenan ſeine Töchter vierhändig
wieviel ſie entbehrt hatte ſie ſah wie das Verhältnis der
Lommerdshoffſchen Familienglieder zueinander war 1 Fortſetzung ſolgt
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Nr 86 DienstagHalle in Zeitz Henſchel aus Laucha in Naumburg Saale Holzweißig
aus Gelſenkirchen in Wittenberg Jäger aus Braunſchweig und Kahnes
aus Eiſenach in Halle Lerche aus Braunſchweig in Hettſtedt Max
Müller aus Königsberg Franken Niedringhaus aus Gera Reuß
Pape aus Erfurt und Pechmann aus Frankfurt Main in Halle
Schulze aus Dortmund in Weißenfels Wolff aus Kirchhain in
Faltenberg Eſchrich Hiepe Hornbogen Krebs Herm Lehmann
r Meyer Max Richter I Schröder Trommer Alfred

agner Max Welzel und Wolf aus Sangerhauſen in Halle fernerdie Hoſtanwärict Denau in Bitterfeld Drewle in Torgau Heinrich in

Artern Kreſſe in Cönnern Meinhardt in Schkeuditz Miethling in
Halle Patzſchke in Jeſſen Weihrauch in Liebenwerda und Zwirnmann in
Mansfeld als Telegraphenaſſiſtenten die Poſtaſſiſtenten Flemes aus Weißen
fels in Wötenberg Rob Müller aus Merſeburg in Halle Pilz aus

e in Roßla Wegeleben in Delitzſch Nachtigall Schreyer und
Zipfel in Halle ferner die Telegraphenanwärter Faber Richter und
Wente in Halle

Juriſtiſche Prüfungskommiſſion Zu Mitgliedern der bei dem
Oberlandesgerichte zu Naumburg a S eingeſetzten Kommiſſion für die
erſte juriſtiſche Prüfung für das Prüfungsjahr 1905/6 aus der Zahl der
Rechtslehrer an der hieſigen Univerſität ſind ernannt Geheimer Juſtizrat
Prof Dr Laſtig für Grüppe II Geheimer Juſtizrat Prof Dr Loening
für Gruppe III Geheimer Juſtizrat Prof Dr Stammler für Gruppe I
der ordentliche Profeſſor Dr Stein für Gruppe III der ordentliche Profeſſor
Dr v Blume für Gruppe I der ordentliche Profeſſor Dr Rehme für
Gruppe II der ordentliche Profeſſor Dr Schwartz für Gruppe II und IIIund der ordentliche Honorar Profeſſor Geheimer Siſthrat Dr v Brünneck

für Gruppe II
Auszeichnungeun Verliehen wurde dem Polizeiſekretär a D Wähmer

der Königl Kronenorden 4 Klaſſe und dem Werhmeiſter Köhler in der
Zigarrenfabrik von Ludwig Boelcke Nachf das Allgemeine Ehrenzeichen

Die Deſſen elnng des Jnnungs Ausſchuſſes wurde
geſtern mittag 12 Uhr durch den Herrn Regierungs Präſidenten Freiherrn
von der Recke im Beiſein des Herrn Regierungsrats Dr Thiele
Mitgliedern der Schuldeputation der Lehrerſchaft der Fortbildungsſchule
und Mitgliedern der Handwerkskammer feierlich eröffnet Eingeleitet wurde
die Feier durch ein Muſikſtück der Henſchelſchen Kapelle worauf der Herr
Regierungspräſident eine Anſprache hielt in der er betonte daß man jedem
der ausgeſtellten Stücke anſehen könne daß ſie mit vielem Fleiß ange
fertigt ſind Eine ſolche Ausbildung berechtige aber zu der ſchönſten
Hoffnung Der Herr Regierungspräſident ermahnte die jungen Leute
ſo fortzuſchreiten und auch in der Fremde die Treue zum Handwerk zu be
wahren Die eindrucksvolle Rede klang mit einem Hoch auf den Kaiſer
aus Nach einem weiteren Muſikſtücke begrüßte Herr Klempnermeiſter
Grecke die Erſchienenen im Namen des Jnnungs Ausſchuſſes und gab
die Namen der jungen Leute deren Geſellenſtücke prämiiert ſind bekannt
Es erhielten Staatépreiſe im Werte von 25 Mark der Maler Haacke und
der Schneider Reinhold Klump ſolche im Werte von 10 Mark Barbier und
Friſeur H Klare Klempner Paul Mager Schneider Herm Müller Stell
macher Kurt Fauſt Tapezierer und Dekorateur Emil Buſſe die Tiſchler Rich
Dreyhaupt und Karl Bachmann die Sattler Heinr Kirchmann Wilh Jänecke
und Rich Schülzke Schiefer und Ziegeldecker Ernſt Blume die Schmiede Rich
Weickert und Rich Späte und der Fleiſcher Struck ferner Preiſe der
Handwerkskammer a 5 Mark Wert die Buchbinder A Jänicke und
E Ringer die Barbiere Conrad und Thieme die Klempner Fritz Neu
bauer und Ernſt Brockenmüller Stellmacher Ernſt Frühauf die Tiſchler
Otto Bornſchein Paul Steude und Albert Stemmler die Maler Kurt
und Krümmling die Schmiede Berlich Körber Stettler und Strich der
Korbmacher G Ronneburg der Tapezierer und Dekorateur Paul Schöne
und der Fleiſcher Reiche Die Preiſe beſtehen entweder aus einem Spar
kaſſenbuch oder Werkzeug bezw nützlichen Schriften

Zur Bewältigung des Oſterverkehrs ſind auf verſchiedenen
Linien des Eiſenbahndirekronsbezirks Halle a S Vor und Nachzüge in
Ausſicht genommen und zwar auf den Strecken Berlin Anhalterbahnhof
nach Röderau Leipzig und Halle Weißenfels Erfurt von Donnerstag
den 20 bis Mittwoch den 26 April Leipzig Corbetha Sonnabend den
22 April Sonntag den 23 April und Dienstag den 25 April Leipzig
Zeitz Sonntag den 23 April Halle Nordhauſen Kaſſel Sonnabend den
22 bis Mittwoch den 26 April Leipzig Magdeburg und Hannover Sonntag
den 22 bis Dienstag den 25 Aprit Cöthen Wittenberg Montag den
24 April Leipzig Eilenburg Kottbus und Forſt Sonnabend den 22 April
bis Dienstag den 25 April Kottbus Berlitt Donnerstag den 20
Sonnabend den 22 Sonntag den 23 und Dienstag den 25 April

Dampfkeſſelprüfung Der Handelsminiſter hat unter Vorbehalt
jederzeitigen Widerrufs den Jngenieuren Möller und Weilandt beim
SächſiſchThüringiſchen Dampfkeſſel Reviſionsverein in Halle a S die Be
rechtigung zur Vornahme der techniſchen Vorprüfung der Genehmigungs
geſuche aller der Vereinsüberwachung unmittelbar oder im ſtaatlichen Auf
trage unterſtellten Dampfkeſſel erteilt

Fernſprechverkehr Die öffentliche Fernſprechſtelle zu Loch au
iſt zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen
Die Sprechgebühr beträgt 20 Pfennig

Für Lokomotivbeamte Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
hat ſich damit einverſtanden erklärt daß auf einer Anzahl Lokomotiven
verſuchsweiſe Einrichtungen getroffen werden die den Lokomotivbeamten
das Wärmen der von ihnen mitgebrachten Speiſen und Getränke in
leichterer und beſſerer Weiſe ermöglichen als bisher Bei der Auswahl der
Lokomotiven ſollen die Wünſche der Lokomotivbeamten berückſichtigt werden

Stadttheater Die für morgen Dienstag angeſetzte Aufführung
von Rich Wagners Götterdämmerung beginnt um 7 Uhr Am Mitt
woch geht die Operette Die Geisha zum letzten Male in Szene Jn
Vorbereitung Kettenglieder Drama von Heyermann Verfaſſer von
Hoffnung auf Segen Das Stück ſetzt Herr Regiſſeur Walther Sieg

in Szene
Neues Theater Am Dienstag hat Herr Richard Selle der

nicht nur den Sekretärpoſten verwaltet ſondern auch durch ſeine ſchau
ſpieleriſche Vielſeitigkeit ſich als eine ſehr ſchätzbare Kraft des Neuen Thea
ters erwieſen hat ſeinen Benefizabend Zur Aufführung kommt zum
erſten Male eine Zaktige Luſtſpielnovität Herr Kurator von Edmund
Haller Am Mittwoch abend 85 findet eine Extra Vorſtellung zu Einheits
preiſen von 60 bezw 40 20 Pfg ſtatt Es gelangt der Schwank O
dieſe Männer zur Aufführung Das Hauptintereſſe jedoch in dieſer Woche
nimmt das für Donnerstag feſtgeſetzte einmalige Gaſtſpiel des Kgl Preuß
Hofſchauſpielers Oskar Keßler in Anſpruch bei welcher Gelegenheit der
gefeierte Künſtler eine ſeiner hervorragendſten Rollen den Conrad Bols in
Guſtav Freytags Journaliſten darſtellen wird Billets hierzu ſind be
reits früher zu haben

Zirkus Henry Wie bereits angekündigt wird genannter Zirkus
auf dem hieſigen Roßpiatz einige Tage Vorſtellungen geben Die Eröffnungs
Galavorſtellung findet morgen Dienstag abends 8 Uhr ſtatt und iſt
hierzu ein auserwähltes Programm vorgeſehen U a wird Herr Direktor
Henry nebſt Gemahlin moderne Freiheits Dreſſuren vorführen Schul
reiterinnen und Schulreiter werden ihre Reitkünſte produzieren Außer
dieſen iſt noch ein reichhaltiges Künſtlerperſonal vertreten Auch für die
Lachmuskeln ſind originelle Nummern vorhanden Alles Nähere iſt aus
dem Jnſerat erſichtlich

Paſſionsmuſik in der Panluskirche Herr C Boyde der
Leiter des Pauluskuchenchors weiß immer mit einem gediegenen Pro
gramm aufzuwarten Waren es gelegentlich der Weihnachtsmuſik geiſtliche
deutſche Volksgeſänge aus dem 14 bis 16 Jahrhundert für die ſich der
Dirigent mit ſeiner willigen Sängerſchar ins Mittel legte ſo war diesmal
der Gedanke einer Choral Paſſion durchgeführt worden Eine Paſſions
muſit in Chorälen Die denkbar größte Einheitlichteit des Programms iſt
damit ausgeſprochen und einer Forderung iſt genüge getan wie ſie eben
in der Natur ernſter Kunſtausübung begründet liegt Die Entſtehung
des evangeliſchen Kirchenliedes iſt eng mit der Reformation verknüpft alſo
mit dem Wirken des Dr Martin Luther der im Jahre 1529 das erſte
Gemeindegeſangbuch erſcheinen ließ Tie Melodien nahm man aus den Ge
ſängen der alten Kirche oder von geiſtlichen Volksweiſen her ſchließlich
fand man ſelbſt neue Weiſen und kein Geringerer wie Luther ging hierin
mit gutem Beiſpiel voran Vom Himmel hoch Ein feſte Burg
rühren nachweislich von ihm her Jn einer dem Programm beigegebenen
Abhandlung wird von Herrn Boyde in gemeinfaßlicher Weiſe dies alles
weiter ausgeführt und dann auch von den Tonſetzern der reforma
toriſchen und nachreformatoriſchen Zeit geſprochen von den
J H Schein S Cabviſius H L Haßler J Eccard und J S Bach
An ihren teils vier teils fünfſtimmig geſetzten Chorälen werden Laien
wie muſikaliſch Gebildete ſtets hohen Genuß haben noch dazu wenn ſie
ſo vortrefflich mit ſich aus dem Text ergebenden dynamiſchen Abſtufungen
einſtudiert ſind wie dies geſtern zu hören war Schade daß nicht überall
auch gutes Gelingen dabei war Die beiden Eccard ſchen Choräle litten
einigermaßen unter unreiner Jntonation und unedler Tongebung Jm

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
übrigen können aber Chor und Dirigent wohl zufrieden ſein Einige
Soli für Orgel Violine und Geſang unterbrachen angenehm das Pro
gramm ohne den Gedanken der Einheitlichkeit zu verletzen Herr Organiſt

oyde ſteuerte eine Bach ſche Choralfiguration und ein Brahmſches Vor
ſpiel bei Herr Konzertmeiſter H Schmidt zwei getragene Violinſätze von
Corelli und Händel und Frau Profeſſor M Schmidt endlich ſang ein
geiſtliches Lied von J W Frank und drei Bach ſche Kompoſitionen
darunter die Arie Erbarme Dich aus der Matthäus Paſſion mit obli
gatem Violinſolo

Der Geſangverein Männerchor hatte zu ſeinem am Sonn
abend in den Thaliaſälen ſtattgefundenen zweiten Winterkonzerte ein
größeres Werk des Roſtocker Univerſitätsmuſikdirektors Dr Albert Thier
felder aufs Programm gen das Konzertdrama Kaiſer Max und ſeine
Jäger Op 36 nach Baumbach s Dichtung Die Aufführung des
Werkes unter Leitung von Herrn H Schulze ließ keinen Zweifel darüber
daß man tüchtig geübt hatte und rüſtig vorwärts will Das Orcheſter
ſtellte die bewährte Kapelle der 36er die Soli wurden mit gutem Erfolge
von Frau Marg Goſſow Altmann Fräulein Elſe Heſſe Herrn
M Schulze Herrn Dr Reinhold Hoffmann ſämtlich aus Halle und
Herrn Max Rothenbücher aus Berlin geſungen Die Aufnahme des
Konzertdramas beim Publikum war eine begeiſterte Vielleicht wird das
Werk als öffentliches Konzert in nicht zu ferner Zeit wiederholt

Der Verein für Erdkunde hat am Mittwoch abends 8 Uhr im
Hotel Goldener Ring Sitzung mit folgender Tagesordnung 1 Sommer

2 Vortrag des Herrn Profeſſor Hultzſch Erinnerungen aus
ndien

Der I kommunale Wahlbezirks Verein hat am Dienstag
den 11 April abends 8 Uhr im Ratskeller Monatsverſammlung mit
folgender Tagesordnung 1 Nochmalige Beſprechung über den Neubau des
Polizeigebäudes 2 Droſchkenweſen 3 Stadtwerordnetenwahlen 4 An
träge aus der Verſammlung

Jm Volksbildungsverein hielt Herr Direktor Dr Brandes
einen Vortrag über Bilder aus dem Tierleben An der Hand
einer großen Serie von Lichtbildern die teils von dem Elephantenjäger
Johannſen in Oſtindien teils von Schilling in Oſtafrika nach der Natur
aufgenommen ſind zeigte Redner in ſehr anſchaulicher Weiſe die Fang
methode der Elefanten im Urwald Jndiens ihre Feſſelung und Zähmung
und führte dann die Zuhörer in die afrikaniſchen Steppen in denen es
Schilling nach ungeheuren Mühen und Geldopfern gelang die ſcheuen
Bewohner des Landes lebenswahr zu photograhieren Außerordentlich
charakteriſtiſche Bilder von Elephanten Nashörnern Nilpferden Geiern
Nilgänſen Perlhühner Flamingos Marabuts Störchen Kormoranen
Zebras Gnus Elenantilopen Giraffen Löwen und Leoparden feſſelten
das Intereſſe der Zuhörer in hohem Grade die ihren Dank für den von
größter Fachkenntnis und wärmſter Liebe zur Tierwelt zeugenden Vor
trag durch reichen Beifall und Erheben von den Sitzen kundgab Der
nächſte und letzte Vortrag dieſes Winters findet am Freitag den 14 April
nicht am 22 im kleinen Saal der Kaiſerſäle ſtatt Herr Lehrers Thomas
wird ſprechen über Erinnerungen aus dem Leben eines Arbeiters
Außerdem wird das Programm für das Sommerhalbjahr entworfen und
der Verkauf ausrangierter Bücher und Hefte ſtattfinden Gäſte ſind
willkommen

Brigadeverein ehem Kameraden der Jnfanterie Regimenter Nr 26
und 66 Jn der Verſammlung am Donnerstag den 13 d M hält das
Ehrenmitglied des Vereins einen Vortrag über Die Maſai ein vſtafri
taniſcher Semitenſtamm

Goldene Hochzeit feierte geſtern der invalide Arbeiter Chriſtian
Gottfried Pfeifer und ſeine Ehefrau Friederike Roſine geb Rühl Halle
Cröllwitz wohnhaft Die kirchliche Einſegnung fand in der Petruskirche
durch Herrn Paſtor Kunitz ſtatt Jm Anſchluß an die Feier wurde dem
Jubelpaare ſeitens des Gemeinde Kirchenrats eine Prachtbibel überreicht
Das Gnadengeſchenk des Kaiſers in Höhe von 50 Mk wurde ſpäter
durch den Geiſtlichen übergeben Die Eheleute die beide im 74 Lebens
jahre ſtehen erfreuen ſich noch einer ſeltenen Rüſtigkeit

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend nachmittag gegen 17 Uhr
nach Marthaſtraße 17 gerufen wo ein Aſchengrubenbrand ſtattfand die
Wehr brauchte jedoch nicht in Tätigkeit zu treten

Ueberfahren Geſtern abend gegen 7 Uhr wurde der jährige
Sohn des Fleiſchermeiſters Koch in der Burgſtraße von der Taxameter
droſchke Nr 22 überfahren Das Kind klagt über innerliche Schmerzen es
befindet ſich jedoch in der Wohnung der Eltern Den Führer des Geſchirrs
ſoll keine Schuld treffen

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Lebensſchwäche 1 Lungentuberkuloſe 4 Aſthma 4 Knochenmarksvereiterung I
Altersſchwäche 2 Leberkrebs 1 Nierenentzündung 2 Miliartuberkuloſe 1
Drüſentubertkuloſe 1 Herzfehler 1 Gehirnblutung 1 Magenkatarrh 1
Myocarditis 1 Diphtherie 1 Meningocele 1 Furunkuloſe 1 engliſcher
Krankheit 2 Blinddarmentzünzung 1 Unrerſchenkelbruch 1 Arterioſeleroſe 1
Magencarcinom 2 Zuckerharnruhr 1 Morbilli 1 Kyſtoma orarii 1 Hirn
entzüngung 1 Lebereirrhoſe 1 Lungenentzündung 1 Gebärmutterkrebs 1
Maſtdarmkrebs 1 Totgeburten 1 zuſammen 38 Darunter befinden
ſich 11 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Tuberkuloſe ceubro
ſpinal Meningitis l Kindbettfieber 1 Lebensſchwäche 2 Magen u Leber
krebs 1 Meningitis tuberkuloſa 1 Arterioſkleroſe Herzſchlag 1 Herzlähmung
bei Fettherz 1 Spondylitis tuberkuloſa 1 Lungentuberktuloſe 1 Lungen
entzündung 2 Enteritis 1 Bronchitis chronica 1 Totgeburten 1 zuſammen
15 Perſonen Hierunter befindet ſich ein in einer hieſigen Krankenanſtalt
verſtorbener Ortsfremder

Statiſtiſches Jm Monat März 1905 ſind in der Stadt Halle
420 Kinder als geboren angemeldet 204 männlichen und 216 weiblichen
Geſchlechts darunter 64 uneheliche Geburten 28 männliche u 15 weibliche
von hieſigen 12 männliche und 9 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 387 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

13 katholiſcher 81 maoſaiſcher17 gemiſchter2 DiſſidentAls verſtorben ſind angenieldet 138 Perſonen männlichen und
116 weiblichen Geſchlechts 254 dazu 19 Todtgeburten 273
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 34 männlichen 23 weiblichen Geſchlechts

von 1 6 835 1909 2 810 5 8v II 15 x 27 16 20 2 e 4 x
v 2 v 241 50 10 751 60 14 t 1161 70 18 m 18 r t71 80 14 w 15über 81 3 5 vunbekannt

138 männlichen 116 weiblichen Geſchlechts
218 waren evangeliſcher 9 katholiſcher moſaiſcher Konfeſſion

1 Diſſident ungetauft 26
Es waren 75 männliche 57 weibliche ledig 49 männliche

29 weibliche verheiratet 14 männliche 30 weibliche verwitwet
männliche weibliche geſchieden
Geboren wurden 420 Todesfälle waren 273 mithin 147 Geburten

mehr als Todesfälle
Ehen wurden 99 geſchloſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 10 April Wolff s Bur Geſtern abend 7 Uhr iſt der in

Kiel garniſonierende Teil der erſten Staffel des Marineexpeditions
torps aus Südweſtafrika eingetroffen Zum Empfang waren auf
dem Bahnhofe erſchienen die Admiralität das Offizierkorps die Spitzen
der Behörden Deputationen der Marine mit Muſik Deputationen der
Militärvereine mit den Fahnen und ein vieltauſendköpfiges Publikum Aitf
dem Vorplatze des Bahnhofes waren ſeitens der Stadt Flaggenmaſte
aufgeſtellt viele Häuſer tragen ebenfalls Flaggenſchmuck Nachdem die
Mannſchaſten den Zug verlaſſen und auf dem Vorplatze des Bahnhofes
Aufſtellung genommen hatten hielt Admiral v Köſter eine kurze Anſprache

11 April Seite 3die mit einem dretfachen Hurrah auf Seine Majeſtät den Kaiſer und
König ſchloß in das die Anweſenden begeiſtert einſtimmten die Muſik
ſpielte Heil Dir im Siegerkranz

Krefeld 10 April Meldung des B Der vor einigen
Tagen verſtorbene Großinduſtielle Konrad Krahnen hat über 1 Million
Mark für Arbeiter Wohlfahrtszwecke hinterlaſſen

Ram 10 April Wolffs Bur Dem Giornale d Jtalia zufolge iſt der
Koadjutor des verſtorbenen Biſchofs Favier Monſignore Jarlin zum
apoſtoliſchen Vikar in Peking ernannt worden

Paris 10 April Meldung des B Nach einer hierher
gelangten Meldung des NewyorkHerald gelang es der Hofpolizei von
Zarskoje Sſelo durch Verhaftung einer den vornehmſten Ständen an
gehörenden Dame einen Mordanſchlag gegen die Zarin Mutter
zu verhüten Die Verhaftung erfolgte in der Villa jener Dame in Zarskoje

Sſelo ſelbſt Man fand Sprengmaterial und eine fertige Bombe welche
beſtimmt war gegen den Wagen der Kaiſerin Mutter geworfen zu werden
und zwar auf der Fahrt vom Zarenſchloß zum Hoſpital das die Zarin
Mutter in regelmäßigen Zeitabſchnitten zu beſuchen pflegt

Paris 10 April Meldung des B Gegen Tamburini
liegt die durch Zeugen bekräftigte Anſchuldigung vor daß er im Café du
Lycee zu Rochefort den Garntiſonoffizieren Metivier Dordenne Dauzon
und Marqut große Geldſummen zeigte welche von einer in der Syveton

Sache vielgenannten Multimillionärin herrühren ſollten und die
Verwendung dieſer und noch größerer Summen für einen Putſch zu
gunſten des Prinzen Victor Napoleon als ſeine Aufgabe erklärte
Vierzig Offiziere wollte er in Rochefort Breſt LOrient Toulon und
Cherbourg gewinnen Ein Pronunciamento in dieſen Kriegshafen vorzu
bereiten wäre die Miſſion dieſer Vierzig geweſen während er Tamburini

mit Hilfe bedeutender Männer in Paris arbeiten wollte Für ein
paſſendes Verſteck für Viktor Napoleon wäre bereits vorgeſorgt worden

Madrid 10 April Wolff s Bur Drei weitere Leichen der bei
dem Einſturz des Reſervoirs verſchütteten Perſonen ſind geborgen worden
Bei dem geſtrigen Zuſammenſtoß zwiſchen den Arbeitern und der
Polizei wurden 15 Perſonen verletzt

Liſſabon 10 April Laff Bur Ein neuer deutſchportu
gieſiſcher Handelsvertrag wird dem Seculo zufolge gegenwärtig
im Miniſterium des Auswärtigen ausgearbeitet und ſoll binnen kurzem
an die Cortes gelangen Jn dem Vertrag erhalten alle portugieſiſchen
Kolonialerzeugniſſe Bevorzugungen für die Einfuhr nach Deutſchland und
deutſche Fabrikate Bevorzugungen bei der Einfuhr nach Portugal

London 10 April Laff Bur Das Harvard Obſervatorium
in Arizona berichtet einer Meldung aus NewYork zufolge daß ſich die
Farbe des unter dem Namen Erythräiſche See bekannten Teils des
Planeten Mars von Blaugrün in Schokoladenbraun verändert hat

London 10 April Laffans Bur Der chineſiſche Geſandte in
Petersburg erhielt wie Daily Telegraph aus Tokio meldet mit Bezug
auf die Abſicht der Ruſſen eine leichte Eiſenbahn durch die Mongolei zu
bauen Anweiſung in Petersburg mitzuteilen China würde eine ſolche
Verletzung ſeiner Neutralität mit Waffengewalt verhindern
Sollte trotzdem zum Bau der Bahn geſchritten werden ſo würde der
chineſiſche General in der Mongolei Befehl erhalten einzugreifen

Waſhington 10 April Laff Meldung Der Zuſtand des
japaniſchen Geſandten Takahira nach einer an ihm vorgenommenen
Blinddarmoperation iſt ernſt

Kalkutta 10 April LaffanMeldung Meldungen über
meteorologiſche Beobachtungen aus verſchiedenen Teilen Jndiens bringen

das jüngſte große Erdbeben mit dem Auftauchen eines neuen
Vulkans an einem noch nicht feſtgeſtellten Punkte Mittelaſiens in Ver

bindung
Peking 10 April Meldung des B A Die Reiſe des

Prinzen Friedrich Leopold von Preußen dürfte mit der Ankunft in
Peking ein vorläufiges Ende gefunden haben Die Weiterreiſe zur ruſſiſchen
Armee über Wladiwoſtok wie in Ausſicht genommen war iſt durch die
inzwiſchen eingetretenen Verſchiebungen der See und Landſtreitkräfte un
möglich geworden Es bliebe alſo nur noch der recht ungewöhnliche Weg
durch die japaniſchen Linien die deutſche Regierung dürfte ſich jedoch
kaum zu einem derartigen Antrage an Japan entſchließen Der Prinz iſt
ſo genötigt günſtigere Zeiten abzuwarten und gedenkt inzwiſchen ſeine
Studienreiſe auch nach Kiautſchou auszudehnen

Adreßbücher Sammlung des GeneralAnzeiger

Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt
Expedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adrefz
bücher folgender Städte c aus
Aachen Eiſenach Ludwigshafen a R Weißenfels
Aarau Eisleben Lübeck nAltenburg Elberfeld Luzern Wittenberg
Altona Elbing Magdeburg WürzburgAnnaberg u Buch Erfurt Mainz Zabrze ſämmtlicheholz Erlangen Mannheim Ortſchaften des
Apolda Eſſen Meiningen Kreiſes ZabrzeAſchersleben Flensburg Merſeburg öppot
Augsburg Frankfurt a M Mühlhauſen t Th Zürich
Bamberg Frankfurt a O München wickauBarmen Freiberg t S Münſter t Weſtf Provinz Hannover
Baſel Freiburs t Breisg Nordhauſen Provinz Sachſen
Bayreuth Bera Nürnberg Rheingau Adreß
Berlin Germersheim Offenbach buchBernburg Gießen Offenbur Deutſches Reichs
Bielefeld Gleiwitz Osnabrü Adreß Buch fürBitterfeld Görlitz Plauen t V Handel und GeBonn Göttingen Poſen werbeBrandenburg a H Greifswald Regensburg Handels und Ge
Braunſchweig a Weſtf Remſcheid werbe Adreßbuch
Bremen Halberſtadt r bei v Ruſſiſch PolenBreslau Halle a S Gleiwitz Welt Adreßbuch
Buenos Ayres Hamburg Roſtock Fabrikant Adreß
Caſſel Hannover Sagan buch des KönigChemnitz deidelberg Sangerhauſen reichs Sachſen u
Coblenz ildesheim Schwerin d ThüringiſchenCoburg Jena Sondershauſen StaatenCöthen aiſerslautern Spandau Adreßbuch d Bäder
Crimmitſchau Karlsruhe Speyer Luftkurorte und
Danzt Kiel Staßfurt Heilanſtalten inDarmſtadt Köln Stendal Deutſchl Oeſter
Deſſau Königsberg Stettin reich der SchweizDortmund Konſtanz Straßburg i E u d angrenzenDresden Kopenhagen Stralſund den Gebieten
Düſſeldorf Krefeld Stuttgart Telephon AdreßDuisburg St Trier buchEilenburg Liegni Weimar

5 das FegenDer Ha usput2z beginnt a
Wiſchen Scheunern Putzen in allen Ecken Nichts hat ſich ſeit
Jahren dabei beſſer bewährt wie der in ganz Deutſchland bekannte
Luhns Waſch Extrakt mit rotem Band weil dieſer eine ſehr milde

e ſparſame Abwaſchlauge ergibt mit welcher man jedes Teil
ſchnell und gut reinigen kann Luhns Waſch Ertrakt iſt jetzt ſchon überall
zu haben und wo etwa noch nicht ſchreibe man direkt an Luhns Seifen
fabrik in Barmen welche Jhnen ſoſort die nächſte Verkaufsſtelle mitteilt

z Toiletteſeife welche alle VorEs gibt nur eine Br denen Wehr
an ee Myrrholinseife
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Weizenmehl

Roggenmehl

Rosinen

Sultaninen

Corinthen

Mandeln ſüße

Junge Erbsen
Junge Brbsen mittelfein

Junge Erbsen feiner

Pflaumen

Staehelbeeren

Birnen

Rotwurgt

Gervelatwurst f

Dienstag

Montag
Dienstag
Mittwoch

4 Pfund 50 Pfg z n z t4 pf g argarine fun gn 45 n ggane Klin 65 9Pfund 10 25 18 ſo Pflanmonmus Pfund 16 ſg
Pfund 45 30 22 Pfg Pflaumen Pfund 29 22 und 15 Pſg
Pfund 35 25 22 Pfg Misehobst Pfund 40 und 18 Pfg

Hund 1e0 100 75 M ſpricſrepmſrer d m 10 n
2 Pfinddoſe 34 Pfg Vanillinzueker 10 Pakete 40 Pfg

2 Pfund 42 Pfg Sehnittspargel 2 PfundDoſe 42 Pfg

2 PfundDoſe 48 Pfg
2

2
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à

2 Pfund 58 Pfg

PfundDoſe 68 Pfg

PfundDoſe 48 Pfg

Pfund 38 Pfg
Pfund 98 Pfg

Sehnittspargel mit Köpfen 2 Pfd Doſe 62 Pfg
Schnittspargel I
Leipziger Allerlei
Himbeersaft

ſſachssehinken in Mſſhmt

Leberwurst
j Hering in Gelee

Bismarck IIeringre vvale Doſe

Montag
Dienstag
Mittwoch D

2 PfundDoſe 88 Pfg
2 PfundDoſe 68 Pfg

Flaſche 95 45 Pfg

T Pſ 30 Vſp

Pfund 42 Pfg
Doſe 38 Pfg

48 Pfg

en gros

Halle a Gr Ulrichstrasse 20

Radeberger Stroh u Pilzhut Pabrik
Verkaufsstelle

Riesen Kuswahl
in Danen lönder Herren

zu billigsten Fabrikpreisen

Werke Brandenvurg a a a H
grösste Fahrrad Fabrik Suropas

Die Werke arbeiten mit ca 1000pferdigem Dampf
betrieb 45 Elektromotoren ca 750 Hilfsmaschinen

und beschäftigen über 2000 Arbeiter

Goegründet 1871 J
eber 400 tausend Räder laufen in alen Erdfellen

Knaben Strohhüten

11 April

ſollen Gr Berlin 14 Engliſcher Hof

Nr 86
Pfänder Auktion
Donnerstag den 13 und Freitag

den 14 April er von früh 9 Uhr ab
die in dem Waſſermann ſchen Privat
Leihamte verfallenen Pfandſtücke von
Nr 249 001 bis 262 500 als
Gold und Silberſachen Ahren
Wäſche Betten u Kleidungsſtüche

öffentlich meiſtbietend verſteigert werden
Einlöſung bis 7 April cr Abholung

des etwaigen Ueberſchuſſes bis 28 April cr
ſpäter bei der Armendirektion

BeſichtigungDie Sachen find gebraucht
von 7 Uhr ab

Halle a/S Auguſtaſtraße 19 I
Robert Pauly

beeid Auktionator

Magazin ZDum Pfau
Steinstr Ecke KCleinsohmieden

empfiehlt
in vorzüglicher Qualität

Zylinder Hüte
von 4,50 bis 15 Mk

Klapp Hüte
von 7,50 bis 16 Mk

nur das Neueſte und Beſte
D 2 Jahre Garantie W

Wäscherei
Galgenberg

Grösstes Unternehmen d Provinz

Spezialität
Feine Herrenwäsche
Gardinen in allen Farben

Versand nach aunswürts

Im pfe
Mittwochs u Sonnabends 3 Uhr

Dr Fr Fischer
Friedrichstrasse 14

De
mäßig
merkte

en detail Garten
Ornamente

als Vigurenm Vasen Tiere
Ssäulen Rabatten Steine

Rlumentöpfe verzierte Blumen
Kasten Oleander Kühbel

BReetstecker
Spriänugbrannen u s

als auch
Garten Kies u Garten Sanil

Grotten Tuff Steine
m w

halten am La ger und letfern bestens

Ed Lineke Ströfer
Halle aIororierSiraSSe I
Fernruf 93

verbeſſe

der Fe
loſe

worde
lich iſt
n

Die
Englande
Länder V
Wilhelm

hielt P
Chemie

durch beſe
ſeiner Wi
Riga geb

Aeinerkarf bei e Schöning Grosse Steinstrasse 69

K NMauersberger

Färberei und chemische Reinigungs Anstalt
Mechanisches Teppich Klopfwerk

Spezial Einrichtung für die Reinigung von
Gardinen jeder Art auch auf Heu s schonendste Behandlung

aut Wunseoh elfenbein ecréme ecru etc gefärbt

G Vilialenm üm Halle und div Amahmestellen
De Abholen und Rückliefern Kostenfrei

Fernruf 1248 und 252

Mhaſlof

ist das feihste fabrigt ter ſetzen
EERöah0 Söhx u

Sofoxolave
a Pfd Packet 40 50,60 Pfs pr Pfd MK 1,60 1,80 200 u 2,40

ist das feinste Fabrikat der Neuzeit

R Davio HAlIEA S

D werden i W reliberühmten Sae erge re iterwa zen Kin er hie
oizware B a n Zeit Ka ger Piaden os Mus gtke ihrer O a ät we egen mit

rliebe n Ka ufen insere cfabrik Fernruf Ammendorf 20 ahrradet jahre ch u ar nunNaähmas chinen W h u a ngennas chineng Saämil rei ise sind dei che ler Auslan nen d billigVerlangen Sie gratis ins tia ant Verir gesucht IrErstes Sächs verwand Magazin Saxonis Zeitz 89
zahln
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